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Gottes Geschichte, unsere Geschichte 
Einheit 10: Noah und die Sintflut  

Gott erneuert seinen Bund mit der Menschheit 
(Gen 4-11) 
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1. Adam und Eva wurden aus dem Garten Eden vertrieben, weil sie Gottes 

Gebot übertraten - sie sündigten. Infolgedessen zerbrach ihre 

Freundschaft mit Gott, und sie verloren das übernatürliche Leben Gottes 

(ursprüngliche Heiligkeit). 

2. Im Laufe der Geschichte hat Gott immer wieder Bündnisse mit den 

Nachkommen aus einer bestimmten Familie geschlossen. 

3. Adam und Eva zeugten Kain und Abel. 

4. Kain tötet seinen Bruder Abel aus Neid. Gott verbannt Kain, macht ihn 

zum Flüchtling und heimatlosen Nomaden und brandmarkt ihn mit einem 

Malzeichen. 

5. Es entstehen zwei Abstammungslinien. Das Geschlecht Kains ist gottlos, 

während Gottes Bundesfamilie mit Seth ihren Anfang nimmt. 

6. Die Setiter werden "Gottessöhne" genannt. Wenn die "Gottessöhne" 

"Menschentöchter" (aus der Linie Kains) heiraten, ereilt sie Gottes Strafe. 

7. Noah und seine Söhne sind der treue Rest. Gott befiehlt Noah, eine Arche 

zu bauen und von jedem Tier ein Paar mitzunehmen (sieben Paare von 

jedem reinen Tier). 

8. Ist die Sintflut und die Arche eine Legende oder eine historische 

Tatsache? Die Abmessungen der Arche zeigen, dass sie mehr als groß 

genug war, um alle Tiere unterzubringen. Einige Menschen glauben, dass 

Überreste der Arche Noah in der Nähe des Berges Ararat in der Türkei zu 

finden sind. 

9. Als die Sintflut kam, regnete es 40 Tage lang; alle Menschen und Tiere, 

die auf der Erde wohnten, kamen um, und das Wasser stand 150 Tage 

lang auf der Erde. 

10. Es gibt andere,  nicht-biblische Berichte aus der Antike über eine 

weltweite Flut. (z. B. das Gilgamesch-Epos) 

11. Gott erneuert den Schöpfungsbund mit Noah. Das Zeichen des neuen 

Bundes ist der Regenbogen. 

12. Die drei Söhne Noahs, Sem, Ham und Jafet, bilden die Völker der Erde, 

Eines Tages, als Noah betrunken war, "sah Ham die Blöẞe seines Vaters". 

Das bedeutet wahrscheinlich, dass Ham mütterlichen Inzest begangen 

hat, und die Frucht dieser Verbindung war Kanaan. Noah verflucht 

Kanaan und verweist damit auf die zukünftige Eroberung Kanaans durch 

Israel. 

13. Beim Turmbau zu Babel erheben sich die Menschen gegen Gott und 

versuchen erneut "sich einen Namen zu machen". Gott verwirrt ihre 

Sprachen und zerstreut sie über die ganze Erde. 

14. Durch Abraham (Abram) verheiẞt Gott, alle Familien der Erde zu segnen. 
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Fragen zur Diskussion 

 

1. Welches Unheil hat die Sünde von Adam und Eva angerichtet? 

2. Wie hat die Treue Noahs dieses Unheil wieder gut gemacht? 

3. Aus welchem Grunde ereilte die Setiter ein Strafgericht? 

4. Was sollen wir von der Arche Noah halten? Legende oder Tatsache? 

5. Nach der Flut gab es eine "Neue Schöpfung". Inwiefern war die "Neue 

Schöpfung" eine Wiederherstellung der ersten Schöpfung? 

6. Warum hat Gott die Erbauer des Turms von Babel zerstreut?  

 
 
 

 

 
 

Schöpfung Die Sintflut  

(eine neue Schöpfung) 

Die Taufe  

(unsere eigene Neuschöpfung) 

 40 Tage und 40 Nächte Regen 
als Vorbereitung für eine neue 
Schöpfung. 

40 Tage und 40 Nächte Fasten und 
Buße bereiten uns auf unsere 
Neuschöpfung vor. 

Die Schöpfung beginnt mit 
Wasser.  

Die neue Schöpfung beginnt mit 
Wasser. 

Unsere neue Schöpfung beginnt mit 
Wasser. 

Gottes Geist schwebt über dem 
Wasser. 

Gottes Geist schwebt über  dem 
Wasser. 

Der Geist Gottes kommt durch das 
Wasser zu uns. 

Gott gebietet den ersten 
Menschen: "seid fruchtbar, 
vermehrt Euch und bevölkert 

die Erde". 

Gott gebietet Noah und seiner 
Familie: "seid fruchtbar, 
vermehrt Euch und bevölkert 

die Erde". (Gen 9,1) 

Gott beauftragt uns: "alle Völker zu 
Jüngern zu machen". 
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